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1617 Januar 13 . , Uri A
BRIEF VON JOHANN PETER VON ROLL AN AMMANN[KONRAD III . ] ZURLAUBEN

Sein Schreiben , worin er ihm auch Neuigkeiten von Hptm. Lukas
Brenneisen mitgeteilt , habe er erhalten.
Kommende Woche wolle er ihn , Zurlauben , aufsuchen kommen. Hoffent¬
lich werde er ihn dann , gebe es doch viel zu besprechen , zu Hause
antreffen . ^
"demnach so khan Jäh abermallen nit underlassen dem herrn Zu berichten was

[Malteser - ] Ritter [ Christoph ] von Landenberg (nach dem er die 4000 gut gül¬

den Zu Reinfelden empfangen lut verglichs uff der Jarreclmung Zu Baden [ von

1616 ] ) Zuhenden genometi und vericht 3 wie dan der her in bylige ?ider copy so
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die Regierung Enssen [ Ensisheim ] unseren Eidtgnossen von Zürich deswegen



Zugeschriben 3 welche minem bruoder hr . Comenthur [Johann Ludwig von Roll ] an-

gentz ein abgeschrifft Zugeschiaht . "

Die Stellungnahme von [Landaitunann und Rat von ] Uri dazu könne er

der beiliegenden Kopie entnehmen . Diese bringe nichts Neues,

sondern bestätige "allein die vorderigen usgebnen stimen " . Er möchte

ihn nun bitten , bei [Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug ] eine

"ebenmessige erkhandtnus"  zu erwirken.

Heute abend noch erwarte er auch die Ortsstimmen von Schwyz und
3

Unterwalden ; denn deren Gesandte , die in den vergangenen Tagen

"wegen der wert / Zu Bellentz"  hier [ in Altdorf an der Konferenz der III

in Bellinzona reg . Orte UR, SZ und NW] gewesen , hätten ihm be¬

reits versprochen , ihre Orte würden "gliohformige erkhandtnussen"  ab¬

geben . Sobald [ Zug ] seine Ortsstimme ausgefertigt habe , möge er

diese [Landammann und Rat von Uri ] zugehen lassen.

Für all seine diesbezüglichen Bemühungen wolle er ihn redlich be¬

lohnen und auch für die Schreib - und Siegeltaxen aufkommen.

Er gedenke , auch Hptm . Poly [Paul ? ] Bengg für seine Anliegen zu

gewinnen,und werde diesen bitten , sich die näheren Informationen

bei ihm , Zurlauben , zu beschaffen.

1) Streit von Komtur Johann Ludwig von Roll mit der Malteserritterschaft
deutscher Zunge wegen der Kommende Tobel.

2 ) Erzherzog Maximilian beklagt sich im Namen des deutschen Grosspriors Johann
Friedrich [ Hund von Saulheim] 3 dass Johann Ludwig von Roll dem Orden bisher
Abgaben in der Höhe von 51 ' 000 Gl . vorenthalten habe (AH 130 3 31 - 32 ) .

3) Von SZ : Heinrich Reding und Fridolin Horat

Original
AH 31 , 258- 259 - Blatt 259r  leer
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